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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, liebes Praxisteam, 

Auf folgende Neuigkeiten/ Hinweise möchten wir Sie aufmerksam machen: 

Ab sofort PCR-Panel-Diagnostik anforderbar 
 

Mit der Änderung im EBM zum 01.07.2022 ist die gleichzeitige Diagnostik auf mehrere 

Erreger in einem PCR-Ansatz bei speziellen Krankheitsbildern möglich. 

 

Bei Verdacht auf eine sexuell übertragbare Erkrankung kann die Diagnostik für 

Chlamydia trachomatis, Neisseria gonorrhoeae, Mycoplasma genitalium und 

Trichomonas vaginalis (neu im EBM) als Multiplex-PCR aus einem 

Untersuchungsmaterial zeitgleich bestimmt und abgerechnet werden.  

Das Labor rechnet für diese Erreger jeweils die GOP 32852 (erster Erreger 19,90 €, alle 

weiteren Erreger jeweils 7,23 €) ab.  

Mit dieser Möglichkeit kann nun eine schnellere und effizientere Diagnosefindung 

erfolgen. Logistisch und im Sinne eines sparsamen Mitteleinsatzes ist es 

empfehlenswert, alle 4 Erreger gleichzeitig als kurative Untersuchung anzufordern.  

 

Allerdings ist bitte zu beachten, dass die Kultur auf Mycoplasma hominis und 

Ureaplasma sp. nicht tagleich mit o.g. Multiplex-PCR abrechenbar ist. Mycoplasma 

hominis und Ureaplasma sp. sind fakultativ pathogene Keime und kommen auch bei 

Gesunden vor. Bei Frauen können sie in einer hohen Keimzahl auf eine bakterielle 

Vaginose hinweisen.   

Wir empfehlen Ihnen deshalb im Sinne einer Stufendiagnostik, erst die oben genannten 

Untersuchungen mittels PCR und ggf. eine allgemeine Kultur auf pathogene Keime 

anzufordern. Erst wenn trotz weiterbestehenden Beschwerden kein Erreger 

nachgewiesen werden konnte, empfehlen wir die Anforderung einer Kultur auf 

urogenitale Mykoplasmen.  

 

Wünschen sie auch eine PCR-Untersuchung auf HSV, bitten wir um einen separaten 

Abstrich, da diese Untersuchung in unserem Partnerlabor durchgeführt wird. 

 

Material: Urogenitalabstriche (Urethra, Zervix, Vagina) oder Urin ohne Zusätze 

 

Für die Abstriche bitte Flockfasertupfer mit flüssigem Amiesmedium einsenden. 

Abstriche im Gelmedium können nicht verwendet werden.  

 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 0351 47049-0 zur Verfügung. 
 
 
Herzliche Grüße, Ihr Laborteam 

 
 

 


